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Die Mistel: 
Die auch im Winter grünende Mistel ist Symbol für neues 
Leben. Sie ist Metapher für die Wiedergeburt und für den 
Neubeginn des Jahreszyklus‘ zur Zeit der Wintersonnen-
wende. Wer sich unter einer Mistel befindet, ist – wie die 
Mistel selbst – frei von allen Zwängen; er befindet sich 
in der „Zwischenwelt“, wo Unmögliches möglich werden 
kann. Der Mistelzweig galt schon bei den Kelten als heilig 
und als Symbol des Friedens, unter dem sich Feinde ver-
söhnten.

IN DIESEM SINNE WÜNSCHEN WIR 
EUCH/IHNEN ALLEN 

FRIEDVOLLE WEIHNACHTEN UND
 EINEN KRAFTVOLLEN START INS NEUE JAHR



AKTUELLES

für Pusch-Duft in der Luft, Lohelandwürstchen, Waffeln, Kerzenschein, Gesel-
ligkeit und Feuer-Flamme.
Es hat mich tief berührt und daher möchte ich mich gerne bedanken. Ein herz-
liches Dankeschön den lieben, helfenden Händen unserer Loheland-Gemein-
schaft für die gelungene Weihnachtsfeier unter freiem Himmel für die hier wir-
kenden Menschen.
Von Herzen wünsche ich eine friedvolle und besinnliche Weihnachtszeit. 

Meta-Marie Jacobi, Sozialassistenz

DANKESCHÖN

Mitarbeiter sucht möbliertes Zimmer 
oder 1-Zimmer-Wohnung, 
Nähe Loheland

Telefon: 0178 / 1041477

Stephan Jehn

Liebe Loheland-Gemeinde,

wie jedes Jahr bringen wir im Grünen Bereich das Drei-Königs-Präparat am 6. Januar aus. So auch in
2022. Wir rühren Gold, Weihrauch und Myrrhe in Wasser auf und bringen es als Schutzkreis um Loheland herum aus.
Dafür brauchen wir Unterstützung! Wer Zeit und Lust hat, kann gerne am 6. Januar 2022 ab 14.30 Uhr
zum gemeinsamen Ausbringen in die Gärtnerei kommen. Aufgrund der aktuellen Situation bitte mit Anmeldung bei Klaus 
bis zum 5. Januar unter k.niedermann@loheland.de.

Das Team aus dem Grünen Bereich

DREI-KÖNIGS-PRÄPARAT

LIEBE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER,
LIEBE BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER,
LIEBE LOHELAND-GEMEINSCHAFT

ein weiteres Corona-Jahr geht zur Neige und hat uns viel abverlangt. Wir bedanken uns für Ihre Geduld, Ihr Verständnis 
und Ihre Mitarbeit in diesen Zeiten. Gleichzeitig hat uns das Jahr Zusammenhalt gelehrt und auch dafür sind wir dankbar. 
Allerdings hat nicht allein Corona das Jahr geprägt. Vielmehr blicken wir auf ein Jahr der Veränderung zurück. Frau Grupp 
hat mit „einem lachenden und einem weinenden Auge“ die Stiftung verlassen und wir haben Frau Bouwman als neue 
Geschäftsführerin begrüßt. Es hat sich viel bewegt in 2021, wir sind weiter zusammengewachsen, Immobilien wurden 
renoviert und wir fanden Zeit für die Fortentwicklung der Stiftung und des Lehrbetriebs.

Wir hoffen, dass das Jahr 2022 etwas Entspannung bringt, wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr,

Felix Müller-Stüler für den Vorstand

WOHNUNG GESUCHT



SCHULE

KUNSTUNTERRICHT IN DER 10A
Im Kunstunterricht von Herrn Higham in der 10a haben sich Leo H., Klara 
H., Alva K., Fynn L., Jeron O., Peer O., Noah P., Lena N., Emma B., Hannes 
H., Sarah M., Lena S., Katharina E. und Helen G. mit Picasso beschäftigt. 
Hier die Egebnisse:



SCHULE

NACHWACHSENDE SCHAFFELLE IN LOHELAND

Dagmar Noll

Peggy

Wanda, in der Mitte

Seit Anfang Dezember dürfen unsere 
Ladenbesucher ein ganz tolles Projekt 
bestaunen: Schaffelle aus eigener Lo-
heland-Produktion. Auf einer Birken-
leiter aus unserer Schreinerei hängen 
die Modelle „Peggy“ und „Wanda“. 
Das Besondere der Felle ist, dass sie 
keine Haut auf der Rückseite haben, 
sondern eine Filzschicht. Sie werden 
in mühevoller Handarbeit aus der 
geschorenen Wolle unserer eigenen 
Schafe hergestellt, anders als kon-
ventionelle Felle, für die die Haut der 
Tiere mit der Wolle nach der Schlach-
tung abgezogen wird.

Warum uns diese Felle so 
begeistern?

Kurze Produktionswege: CO2 -Fußab-
druck
Kürzer geht es kaum - die Wolle, die 
wir verwendet haben, wurde von 
unserem Scherer Mario Bott in Lo-
heland geschoren und in mühevoller 
Handarbeit von Dagmar Noll weiter-
verarbeitet.

Nachhaltige Handarbeit
In einem mehrstündigen Prozess wird 
die Wolle von Dagmar zunächst ge-
kämmt und geordnet, dann von der 
Rückseite gefilzt, ausgewaschen und 
geschleudert. Nach der Trocknung 
wird das Fell dann noch liebvoll auf-
gekämmt und nachbearbeitet. Anders 

als bei konventionellen Gerbungen 
werden keine umweltbedenklichen 
Substanzen eingesetzt, sondern le-
diglich Seife.
Sollte Interesse bestehen, könnte 
Dagmar sich auch vorstellen, Kurse 
zur Herstellung der Felle anzubieten.

Zusammenhänge verstehen
Alle Kinder, die von der ersten Klas-
se an Loheland besuchen, leben mit 
uns die Überzeugung, dass wir ver-
antwortlich sind für das „was wir uns 
vertraut gemacht haben“. Sie erleben 
die Mühen, Freuden und Sorgen, die 
es kostet ein Tier zu halten, sowie 
den gesamten Herstellungsprozess 
eines Wollproduktes. Die Kinder er-
fahren am eigenen Leib wie in jedem 
Fell die schweißtreibende Arbeit des 
Sommers steckt, auch bei Hitze im-
mer wieder die Zäune umzustecken, 
Wasser auf die Weiden zu schleppen 
und die Tiere umzutreiben. Sie haben 
freudvoll begleitet, wie Lämmer zur 
Welt kamen und getrauert, wenn es 
ein Lämmchen nicht geschafft hat. 
Jedes unserer Schafe hat seine ganz 
eigene Geschichte und seinen eige-
nen Charakter, den die Kinder ken-
nen und schätzen und der jedes Fell 
zu einem Unikat macht. Es ist dann 
nämlich nicht irgendein Fell, sondern 
eben das Fell von Peggy!

Transparente Tierhaltung
Wir bemühen uns stetig unsere Tier-
haltung zu verbessern. Im Winter sind 
unsere Schafe in einem Stall unterge-
bracht, der um ein vielfaches größer 
ist als die vorgeschriebenen Stallvor-
gaben. Im Sommer betreiben wir eine 
Wechselbeweidung, was die Parasi-
tenbelastung der Schafe verringert 
und somit auch den Einsatz von Ent-
wurmungsmitteln. 

Unsere Fellproduzenten

Wanda
Wanda ist bekannt als kleine scheue 
Heldin. Trotz schwierigem Lebensan-
fang hat sie es geschafft zu überle-
ben, was ihr den heldenhaften Namen 
Wanda in Anlehnung an eine Marvel 
Superheldin einbrachte. Sie war recht 
lange mit ihrer Mutter in der Ablamm-
box und ist vermutlich deshalb das 
scheuste unserer drei Lämmer. Sie 
kam ganz schwarz zur Welt, offen-
bar gefiel ihr die Rolle des schwarzen 
Schafes jedoch nicht so gut, sodass 
sie nach einer Weile zur Farbe Weiß 
wechselte. Das tolle Farbspiel kann 
man in ihrem Sitzkissen noch bewun-
dern, die Spitzen sind schwarz der 
Ansatz zunehmend weiß.

Peggy
Peggy ist das einzig weiße Schaf mit 
Hörnern und hat ganz schöne Löck-
chen geerbt von ihrem Vater, einem 
Walliser Schwarznasenbock. Am 
liebsten mag es Peggy, wenn man sie 
am Hüftknochen schubbert. Im Ver-
gleich zu ihrer Zwillingsschwester 
Meggy ist sie sehr zutraulich und neu-
gierig und wenn es etwas Leckeres zu 
knabbern gibt, immer ganz vorne da-
bei.

Für das Team Lebensraum Schule
Silvia Hämel



SOZIALASSISTENZ

In der Sozialassistenz durften die 
Schülerinnen und Schüler der Unter-
stufe S21 sich im Fach Gestaltung 
der Lebensumwelt dem Jahresverlauf 
widmen. Nachdem der Jahreskreis 
mit seinem zu beobachtbaren Natur-
geschehen und den Festlichkeiten 
theoretisch erarbeitet wurde, war es 
die Aufgabe, den momentanen Ge-
staltraum der Natur zu ergreifen und 
in Form eines Jahreszeitentisches in 
den Raum zu tragen. Mit Fragen der 
Stimmungsgebung, Emotionsvermitt-
lung und zu erfassenden Thematik 
wurde experimentiert.
Diese Aufgabe erfüllten die Schüle-
rinnen und Schüler mit großer Freude 
und einer neuen Wahrnehmung un-
serer direkten Umwelt bei einem Spa-
ziergang auf dem Lohelandgelände. 
Gestalterisch waren keine Grenzen 
gesetzt und es durfte mit weiteren 
Elementen das Naturmaterial ergänzt 
werden. Hier fanden die Zwerge aus 
anderen Projekten großen Anklang. 
Die erzeugte Stimmung und Intention 
wurde dann der gesamten Klasse vor-
gestellt und ergab zauberhafte kleine 
Miniaturwelten, welche die Fantasie 
beflügeln konnten. Ein gelungenes 
Projekt in adventlicher Stimmung.

Meta-Marie Jacobi

GESTALTUNG VON JAHRESZEITENTISCHEN



TERMINE

Spätere Termine und Terminänderungen sind im Kalender 
auf unserer Website einzusehen: www.loheland.de

Dezember Januar
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07.01.

Weihnachtsferien Hessen
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  -
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    -
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Kindergarten geschlossen
(Weihnachtsferien)
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